
Tipps für Lehrmeister      Juli 2001

WWWWWeiterbildung nach dereiterbildung nach dereiterbildung nach dereiterbildung nach dereiterbildung nach der
LehreLehreLehreLehreLehre

Nr. 2

Zum GeleitZum GeleitZum GeleitZum GeleitZum Geleit

So wie das Eisen, das man nicht

braucht, rostet und das Wasser

faul wird und in der Kälte

gefriert, so wird der Verstand,

der nicht tätig ist, verderben.

Leonardo da Vinci

Geschätzter Lehrmeister und Ausbilder

Wer in unserer instabilen Wirtschaftsstruktur und
der darin eingebetteten Berufswelt erfolgreich sein will,
muss beruflich (und privat) leistungsbereit,
anpassungsfähig und geografisch mobil sein.

Deshalb bedeutet "beruflich weiterkommen"
gerade für junge Menschen nach der Lehrzeit,
dasjenige aus der Fülle von Laufbahn-, Aufstiegs- und
Karrieremöglichkeiten auszuwählen, was dem
aktuellen Bedürfnis des  Arbeitsmarktes entspricht -
jedoch ohne dabei die  eigenen Fähigkeiten und
Neigungen weder zu über- noch zu unterschätzen...

Bevor also die berufliche Weiterbildung geplant
und in Angriff genommen wird, sollte eine umfassende
Standortbestimmung im Lehrbetrieb, im Freundeskreis
oder Berufsinformationszentrum (BIZ)stattfinden.

In diesem Prozess kommt dir als Ausbilder oder
Lehrmeister eine zentrale Rolle zu, da oft diese
"Schlüssel-Entscheide" bereits vor Lehrende gefällt
werden - nimm dir doch dafür etwas Zeit - denke mit
- hör gut zu - und äussere dich offen, aber objektiv...

Mit herzlichem Gruss

Walter Jungen

Spezialisieren? Spezialisieren? Spezialisieren? Spezialisieren? Spezialisieren? Du hast den richtigen Beruf
gewählt - möchtest keine Führungsaufgaben
übernehmen - aber deine Kenntnisse und
Fähigkeiten mit einer Zusatzausbildung
erweitern.

     Aufsteigen? Aufsteigen? Aufsteigen? Aufsteigen? Aufsteigen? Dein Beruf gefällt dir, die Arbeit
entspricht deinen Anlagen, Fähigkeiten und
Neigungen - du möchtest aber in Zukunft
Führungsaufgaben übernehmen.

Umsteigen? Umsteigen? Umsteigen? Umsteigen? Umsteigen? Das "grüne/holzige" Berufsfeld
gefällt dir - möchtest aber nicht im Wald
arbeiten - sondern auf eine berufsverwandte
Tätigkeit umsteigen.

Aussteigen? Aussteigen? Aussteigen? Aussteigen? Aussteigen? Dir macht es kein Spass in diesem
Berufsfeld zu arbeiten, du hast gesundheitliche
Probleme - du möchtest eine berufsfremde
Lehre absolvieren oder eine ganz andere
Tätigkeit ausüben.

Stellenwechsel? Stellenwechsel? Stellenwechsel? Stellenwechsel? Stellenwechsel? Dir gefällt es im Lehrbetrieb,
du bist gefragt als Arbeitskraft - oder du
möchtest neue Erfahrungen sammeln,
Tätigkeitsfeld und/oder Region wechseln.

Rekrutenschule? Rekrutenschule? Rekrutenschule? Rekrutenschule? Rekrutenschule? Du machst die
Rekrutenschule mit 20 Jahren - oder du kannst
sie max. 2 Jahre vor- und 3 Jahre nach
verschieben - und wie ist der Lohnausfall
geregelt?

FFFFFinanzierung? inanzierung? inanzierung? inanzierung? inanzierung? Wie hoch sind die Gesamtkosten
- in welchem Umfang beteiligt sich der Betrieb,
mit welchen Verpflichtungen - gibt es
Stipendien, Überbrückungskredite - wie viel
Eigenmittel muss ich aufbringen?

Einstiegsfragen:
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Kurzinfo

AktuellZusatzinformationen

Agenda:

Grundkurse Lehrmeister (Modul

H2, H3)

Riedholz 10.09.-14.09.2001/

19.09.-21.09.2001

Maienfeld 04.03.-08.03.2002/

13.03.-15.03.2002

Weiterbildungskurse

Lehrmeister und Ausbilder

Riedholz 25.09.-27.09.2001

Auskunft:

WVS

Postfach

4501 Solothurn

Tel. 032/625 88 53  (E. Böni)

Fax 032/625 88 89

E-Mail Boeni@wvs.ch

Literatur

"Chancen in Beruf und Arbeit", SVB Dübendorf, Tel. 01 801 18 99, Fax 01 801 18 00

"Das aktuelle Weiterbildungsbuch", SVB Dübendorf, Tel. 01 801 18 99, Fax 01 801 18 00

"Weiterbildungskatalog" ,SVB Dübendorf, Tel. 01 801 18 99, Fax 01 801 18 00

"Beruflich Weiterkommen" (R. Schmid + B. Kägi)
Ein Wegweiser für Laufbahn und Karriere

"Wo stehe ich"? (R. Schmid + B. Kägi)
Ein persönlicher Fragebogen zur Bestimmung der eigenen Berufs-, Arbeits- und Lebenszufriedenheit

"Waldberufe" Berufsbild (Neuauflage Herbst 2001), CODOC

Bisherige Ausgaben mit Bezug zum aktuellen Thema:

4/99 Ausbilden - die Investition für die Zukunft
3/97 Miteinander - Füreinander
3/94 Keine "Leere" nach der Lehre

Veranstaltungen

Forstmesse Luzern

23. - 27. 8. 2001

Forstwart/Forstwartin
 (Lehrabschlussprüfung)

Forstmaschinenführer/in
Schlepper, Forwarder, Harvester

(Berufsprüfung)

Forstwart-Vorarbeiter/in
 (Berufsprüfung)

Förster/in HF
(Diplomprüfung)

Forstingenieur/in 
(Diplomprüfung)

Matura oder  Aufnahmeprüfung 

Weitere Berufe
 (Säger/in, Baumpflegespezialist/in, 
Landschaftsgärtner/in, Natur- und 

Landschaftspfleger/in, ¨
Ökoberater/in, Umweltberater/in) 

Spezialausbildung
(Lehrlingausbilder/in, Seilkraneinsatzleiter/in, etc.)

Forstunternehmer/in
(Individuelle Weiterbildung)

Dem Forstwart stehen nach Lehrende 
vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten 

offen, sowohl in forstlichen als 
auch nicht-forstlichen Berufsfeldern.

 


